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Florian Graberg
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Willkommen bei unserer Westfalia!
Willkommen heißen wir die Mannschaft und die
Fans vom SC Peckeloh!
Trotz aller Probleme in der vergangenen Saison
und Abbruch des Spielbetriebes,haben wir eine
gute Rolle in den wenigen Spielen miterleben
dürfen. Das gilt es in diesem Jahr zu bestätigen.
Nicht nur mit dem verjüngten Kader, sondern auch
mit dem neuen Trainer-Team um Holger Möllers,
der 2 erfahrene Co-Trainer mit Omid Asadollahi und
Charles Kamdeju mitgebracht hat, soll eine neue
Spielphilosophie erarbeitet werden. 12 neue
Spieler, 3 sehr Erfahrene und 9 Spieler gerade der
U19 entwachsen. Kann das gut gehen? Ja, das
geht! Das zeigen die ersten 7 Spieltage!
7 Begegnungen, 9 Punkte, bei zwei Niederlagen !
Der Start ist gelungen und das Ziel ein einstelliger
Tabellenplatz ist in Sicht! Respekt haben wir uns
bei den Konkurrenten sicherlich schon verschafft.
Eine junge Mannschaft ergänzt mit erfahren
Spielern lässt uns für die Zukunft einiges erwarten.
Geben wir der Mannschaft Zeit zum
zusammenzuwachsen, denn was wir in den ersten
Spielen gesehen haben, lässt uns noch auf viel
Freude an dem Team Kinderhaus hoffen.
Der Dämpfer in Erkenschwick muß jetzt
aufgearbeitet werden, um gegen den SC Peckeloh
wieder voll da zusein.
Was fehlt jetzt noch um noch optimistischer in die
Zukunft zu schauen? Natürlich der erste Heimsieg!
Zwei Heimspiele hintereinander gegen den SC
Peckelohund TuS Tengern, könnten uns einen
Schritt nach vorne bringen!

Unser Verein-Die Westfalia!

mit sportlichem Gruß
Walter Budde
Team-Koordinator
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Torhuter
..

#1 Tim Siegemeyer

#12 Nicolas Harksen

Verteidigung
#2 Paul Wietzorek

#3 Sandro Pietsch

#4 Martin Lambert

#5 Jürgen Venikh

#8 Leon Niehues

#15 Dzan Alic

#30 Florian Graberg

Mittelfeld
#6 Kevin Schöneberg

#13 Daniel Schürmann

#17 Finn Liebert

#18 Nick Rensing

#19 Nawid Zadeh

#21 Janik Bohnen

#22 Marco Schroetter

#24 Felix  Ritter

#26 Jendrik Witt

#27 Massih Wassey

#28 Fabian Witt

Angriff
#9 Kebba Touray

#11 Jan Kniesel

#14 Luis Haverland

#20 Rui Guimaraes

#25 Marvin Kehl

#29 Henrik Hake

Cheftrainer Holger Möllers

Co-Trainer Omid Asadollahi

Co-Trainer Charles Kamdejeu

Torwart Trainer Jupp Zumdick

Physiotherapeutin Kira Loose

Betreuer Philip O‘Grady

Betreuer Mike Tomasso

Team Koordinator Walter Budde

Seniorenobmann Ingo Hennemann

Sponsor Alfred Fislage

SC WESTFALIA KINDERHAUS
2021/2022 - WESTFALENLIGA
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VORWORT S. 03
KADER

AKTUELLES

WESTFALENLIGA

SPIELTAGSVORSCHAU/ HEUTIGER GEGNER

2. MANNSCHAFT

2. MANNSCHAFT & 3. MANNSCHAFT

DAS GEHT UNS ALLE AN!

U17-DAMEN

SCWTALK

SONSTIGES

WEITERE SPORTARTEN: HANDBALL DAMEN

S. 04
S. 06
S. 09
S. 12
S. 14
S. 15
S. 18
S. 20
S. 22
S. 24
S. 25

NEUES VON DER U19 S. 26
TIPPSPIEL S. 28
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AKTUELLES 
Wieder kein Sieg im Derby!
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Eine missglückte Flanke des Hiltrupers Arne Stegt schlug in der 68. 
Minute unhaltbar ins lange Eck ein. Ein Treffer, der den Hiltrupern 
mehr Motivation und uns mehr Unsicherheit gegeben hat. Wir 
stellten uns weiter hinten rein und haben etliche Standards des 
Gegners zugelassen. Uns gelang es zwar einige klare 
Kontersituationen auszuspielen, in den wir den „Sack" durchaus 
hätten zu machen können. Allerdings blieb es bei unseren zwei 
Treffern. Ganz bitter wurde es dann in der Nachspielzeit. Eine 
Flanke der Hiltruper wurde nicht geklärt, ganz im Gegenteil traf 
Abwehrspieler Nick Rensing mit dem Kopf sogar ins eigene Tor. ie 
Trainer und Zuschauer waren sich einig: Ein bitteres Ergebnis für 
uns, zumal wir einen Sieg vor allem wegen einer überzeugenden 
ersten Halbzeit mehr als verdient gehabt hätten. 

Westfalia Kinderhaus - TuS Hiltrup 2:2 (2:0) Tore: 1:0 J. Witt (2.), 
2:0 Schürmann (29.), 2:1 Steht (68.), 2:2 Rensing (ET, 90.) 

Punkteteilung im Derby 

Auswärts hatten wir bis zum Derby die letzten beiden Spiele 
gewinnen können, nur zuhause sollte es bisher nicht so richtig 
funktionieren. Nach den beiden Remis gegen den 1. FC Gievenbeck 
und dem Lüner SV, sollte sich das gegen den TuS Hiltrup ändern. 
Schon mit dem ersten Angriff schien alles nach Plan zu laufen. 
Nachdem sich Jendrik Witt über Außen eine Torchance erspielt 
hatte, traf er bereits in der 2. Spielminute zur 1:0 Führung. Weil wir 
es wiederholt geschafft hatten, kompakt zu stehen und die Räume 
des Gegners zu belaufen, versuchten sich die Hiltruper vermehrt 
über lange Bälle nach vorne zu spielen. Auch diese haben wir 
konsequent und souverän abwehren können, sodass wir in dem 
ersten Durchgang keine Torchance zugelassen haben. Belohnt 
wurde die aktive und solide Abwehrarbeit durch einen Spielzug 
über Rechtsaußen. Diesen hatte Daniel Schürmann nach einem 
Pass in den Rückraum mit dem 2:0- Treffer verwertet (29. Minute). 
In der Halbzeitpause sollte das Spiel auf Null gesetzt werden, sodass 
wir auch die zweite Spielhälfte ähnlich ernst und souverän 
bestreiten. Dies gelang in den folgenden 20 Minuten durchaus, auch 
wenn wir insgesamt deutliche tiefer standen als im ersten 
Durchgang. 
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Geteilte Gesichter in zwei Halbzeiten 

Ein erstes Mal spielte die Westfalia im 
Auswärtsspiel beim ehemaligen Zweit-ligisten 
Spvgg. Erkenschwick. Leider wurde vorab der 
Rasenplatz gesperrt, weshalb das Spiel nicht im 
Stimberg-Stadion, sondern auf dem daneben 
liegenden Kunstrasen ausgetragen wurde. Mit 
einem hervorragenden Start konnten wir uns 
bereits in der fünften Minute durch einen Treffer 
von Fabian Witt belohnen. Einen weiteren Angriff 
konnte Daniel Schürmann zum 
zwischenzeitlichen 2:0 verwerten. Nachdem Tim 
Siegemeyer einige Angriffe der Gastgeber 
parierte, war er in der 27. Minute machtlos, als 
der Topstürmer Stefan Oerterer zum 
Anschlusstreffer einköpfte. Die direkte Antwort 
lieferte Nick Rensing im Gegenzug mit der 3:1-
Führung, mit der wir in die Halbzeit gegangen 
sind. Bis dato hatten wir das Spiel ähnlich wie im 
vorherigen Ligaspiel im Griff und konnten mit 
vielen Angriffen durchaus überzeugen. Die 
„Schwicker" mussten handeln und wechselten 
zur Halbzeit gleich drei Mal. Wir versuchten 
hingegen unser System etwas defensiver zu 
gestalten, um weniger Torchancen zuzulassen. 
Leider ist uns das nur zu Beginn der zweiten 
Halbzeit gelungen. Einen Foulelfmeter hatte 
Oerterer in der 62. Minute genutzt, um nochmal 
mehr Druck auszuüben 

AKTUELLES 
Letztes Auswärtsspiel 

Die Gastgeber wurden immer stärker und hatten 
sich immer wieder vor unser Tor durchspielen 
können. Wir hatten kaum noch Zugriff und 
konnten die Konter nicht wirklich fest machen 
und in unseren Reihen halten. In der 69. Minute 
erzielten die Schwicker dann den 3:3-Ausgleich. 
In einem ansehnlichen Spiel ging es dann immer 
wieder Hin und Her. Wir haben allerdings unsere 
Chancen leider nicht genutzt und bekamen in 
der 80. Minute wiedermal durch Oerterer das 
vierte Gegentor. Wir versuchten nochmal alles in 
die Waagschale zu werfen und irgendwie 
zumindest einen Punkt mitzunehmen. 
Ein abschließender Konter machte den Sieg für 
die Gastgeber perfekt und führte zum 5:3 
Endstand. 
Spvgg. Erkenschwick - Westfalia Kinderhaus 
5:3 (1:3) 
Tore: 0:1 F. Witt (5.), 0:2 Schürmann (20.), 1:2 
Oerterer (27.), 1:3 Rensing (28.), 2:3 Oerterer 
(62.), 3:3 Isensee (69.), 4:3 Oerterer (80.), 5:3 
Warnat (90.) 

Aufstellung: Siegemeyer – Lambert, Niehues, 
Rensing – Graberg (77. Liebert), Schürmann 
(87. Zadeh), Schöneberg (73. Wietzorek), Ritter, 
Venikh - F. Witt, J. Witt (65. Touray) 

BILDER EINFÜGEN!



Wohnungssuche:

Für einen Spieler 

der 1. Mannschaft

suchen wir eine 

2-3 Zimmerwohnung

zwischen Erphoviertel

und Kotenbeis

Tel.: 01577 204 9927
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Die verletzten Spieler Marvin Kehl, Massih Wassey 

und Dzan Alic konnten diese Woche wieder ins 

Training einsteigen und stehen somit wieder zur 

Verfügung. Janik Bohnen hat ebenfalls mit dem 

Einzeltraining begonnen, sodass eine baldige 

Rückkehr zu erwarten ist. 
Zudem haben wir mit Luis Haverland und Jürgen 

Venikh zwei Urlauber, die heute nicht dabei sein 

können. Alle weiteren Spieler sind einsatzbereit und 

stehen dem Trainerteam zur Verfügung. 



SPVGG ERKENSCHWICK

5:3 (1:3)

vs
TuS Hiltrup
2:2 (2:0)
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Wes�alia TUS Hiltrup

#1  Siegemeyer (T) #1  Böcker

#4  Lambert    #4 Kilinc  (→ 46.)

#6  Schöneberg (→ 80.) #7  Mladonic

#8  Niehues #8  Kisker

#13 Schürmann #9  de Angelis

#14 Haverland (→ 66.) #14 Stegt  (→ 78.)

#18 Rensing #16 Cömcü (→ 66.)

#24 Ri�er #17 Hammami

#26 Wi�, J. ( 65.) #23 Bezhaev 

# 27Wassey(→ 89.) #24 Krieger  (→ 46.)

#30 Graberg #32 Sammerl

Wechsel Wechsel

#17 Liebert  (←89.) #16 Gockel (← 46.)

#25 Kehl  (← 66.) #10 Hajdini (← 78.)

#28 Witt F. (← 80.) #18 Johannknecht (← 66.)

#5  Vanikh  (← 65.) #19 Schulte (←46.)

Tore Tore

2. Min.  Jendrik Wi� 1:0 68.Min. Stegt  2:1

29. Min. Schürmann 2:0 90+1 ET            2:2

Wes�alia

#1  Siegemeyer (T)

#4  Lambert                                                                

#5  Venikh

#6 Schöneberg(→ 73.) 

#8  Niehues

#13 Schürmann(→ 87.) 

#18 Rensing

#24 Ri�er 

                                                                

#26  Wi� J.  (→ 65.)                                                             

#28 Wi� F .(→ 65.) 

#30 Graberg (→ 77.) 

Wechsel

#2  Wietzoreck (← 73.) 

#9  Touray  (← 65.)
 #17 Liebert (← 77.)  

#19 Zadeh. ((← 85..) 

Tore
5.Min.    F. Wi� 1:0 
20. Min. Schürmann 2:0
28. Min. Rensing 3:1

Spvvg. Erkenschwick

#1 Stauder                                                                          

#2  Warnat

#4 Keysberg                                                                        

#5

 

 Ovelhey

#6 Gökdemir (→ 46.) 

#8

  

Sarikiz    (→ 57.)                                                                           

#9 Schuwirth

#13

 

To�mann(→ 46.) 

#14 Orterer

#15 Ro�mann  (→ 46..)                                                                        

#22

  
Isensee.                                                            

Wechsel

#10   Soltane(← 46.) 

#17
 

Wortmann (← 57.)  

#20 Pilica

 
(←

 
46.)                                                         

#24 Kasak (← 46.)   

                                                                Tore
27.Min. Örterer 2.1
62 Min. Örterer 2:3
69.Min. Isensee 3:3
80.Min.    Örterer 4:3
90.+1 Min. Warnat 5:3



#08

17.10.2021

#07
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SV Mesum - TuS Sinsen

SC Peckeloh - SV Rödinghausen II

FC Pr. Espelkamp - SuS Neuenkirchen

1. FC Gievenbeck - Bor.Emsde�en

Delbrücker SC - VFB Fichte Bielefeld

Spvvg. Erkenschwick - SCW

TuS Hiltrup - TuS Tengern

GW Nottuln - SC Herford

Lüner SV - Borussia Emsde�en

Spieltag 8

Spieltag 7

SuS Neuenkirchen - Lüner SV 

VFL  Thesen - GW No�uln

SC Herford - TuS Hiltrup

TuS Tengern - Spvgg. Erkenschwick

SCW - SC Peckeloh

Rödinghausen II .- Delbrücker SC

VFB Fichte Bielefeld - SV Mesum

TuS Sinsen - 1.FC Gievenbeck

Bor. Emsde�en - FC Pr. Espelkamp
3:0

1:1

1:0

3:0

3:1

5:3

3:2

1:0

1:0



9. Spieltag

Spielplan - 9. SPIELTAG
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NAME VEREIN TORE

1. Chris�an Keil 1.FCG 11

2. Dominic Schmidt SV Rödinghausen 8

3.Nico Berhorst Lüner  SV 6

3. Joshua Roß SuS Neuenkirchen 6

5.Christopher Strotmann SV Mesum 5

9: Spieltag, Sonntag 24.10.2021

SC Peckeloh - Delbrücker SC

Preussen Espelkamp : TuS Sinsen

1.FC Gievenbeck : Fichte Bielefeld

SV Mesum : SV Rödinghausen II

SCW : TuS Tengern

Spvvg. Erkenschick : SC Herford

TuS Hiltrup : VFL Thesen

GW No�uln : SuS Neuenkirchen

Lüner SV : SV Borussia Emsde�en



SCW VS. SC Peckeloh
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SC Peckeloh ist ein neues Gesicht in der Fußball-Westfalenliga. Der Aufstieg 2020 als 

Tabellenzweiter in der abgebrochenen Corona-Saison war gleichbedeutend mit dem größten 

Erfolg der Vereinsgeschichte. Coach Markus Kleine-Tebbe, der bereits in seine achte Saison 

beim SCP geht, und der Sportliche Leiter Jan Fahrenwald setzen vor allem auf junge noch 

entwicklungsfähige Spieler aus der Region oder dem eigenen Verein. Bestes Beispiel ist 

Mittelfeldmotor Erik Mannek, der mit seinen erst 21 Jahren nicht mehr aus der Startformation 

wegzudenken ist. Sein Bruder Tim (24) hat einst beim SC Paderborn in der 3. Liga Profi-

Erfahrungen gesammelt. „Bei fünf Absteigern gehen wir die Saison mit viel Demut an. 

Dennoch muss unser Ziel ein Platz im gesicherten Mittelfeld sein“, sagte Jan Fahrenwald im 

Vorfeld der Saison dem WESTFALEN-BLATT. Doch der Start verlief nach guter Vorbereitung 

anders als erhofft. Peckeloh hat erst einen Dreier verbucht (2:0 am dritten Spieltag gegen 

Sinsen) und steht mit fünf Punkten auf einem Abstiegsplatz. Pech, dass sich Neuzugang Leon 

Acikel nach verheißungsvollen Testspiel-Auftritten einen Kreuzbandriss zuzog. Kleine-

Tebbe: „Er war als schneller, aggressiver Stürmer ein Fixpunkt in unserem System.“ Und dann 

verabschiedete sich auch noch der langjährige Torjäger Alban Shabani  in Richtung Preußen 

Espelkamp.  Der aktuelle 15. Tabellenplatz hat in einer ausgeglichenen Liga aber  noch  keine 

Aussagekraft. Dass der SCP gegen jede Mannschaft punkten kann, stellte er vergangenen 

Sonntag beim 1:1 gegen SV Rödinghausen II unter Beweis. Die Gäste reisten als Tabellenzweiter 

ins Wöstenstadion und sahen bis zur 70. Minute  wie der Verlierer aus. Doch auch in dieser 

Partie zeigte Peckeloh seine zwei Gesichter, brach nach dem Ausgleich ein und konnte sich am 

Ende bei Keeper Tom Weber bedanken, der mit einem gehaltenen Elfmeter und zwei weiteren 

Reflexen immerhin einen Zähler festhielt. „Endlich hat sich meine Mannschaft für den großen 

Aufwand belohnt“, atmete Coach Kleine-Tebbe auf, nachdem sein Team in der Vorwoche beim 

bitteren 1:2 in Erkenschwick zwei späte Gegentreffer kassiert hatte. Vor allem mit 

Leidenschaft und Kampfgeist will der SC Peckeloh nun gegen Westfalia Kinderhaus Boden gut 

machen. 

Stephan Arend berichtet als 

Sportredakteur beim 

WESTFALEN-BLATT über 

die Spiele des SC Peckeloh



#1 Tom Weber

#26 Malte Eversmann

#29 Julian Pohlmann

#3 Sven Lucas Richter

#4 Vincent Hall

#5Philipp Dieckmann

#6 Alexander Bulanov

#9 Kushtrim Hasani

#13 Tom Haßheider

#22 Gerrit Weinreich

#8 Eric Alexander Mannek

#10 Premtim Gashi

#11 Kevin Ikeakhe

#15 Levent Eyrice

#16 Tim Beismann

#17 Deniz Aygün

#20 Andi Mehmeti

#23 Barids Colak

#25 Steffen Müller

#27 Jonas Weißen

#28 Justin Mittmann

Cheftrainer: Markus Kleine-Tebbe

Co-Trainer: Mike Scollie

Torwart-Trainer: Onur Sener

Sportlicher Leiter: Jan Fahrenwald

Betreuer: Torsten Hermann

                           Jörg Banik

Teammanager: Mike Scollie

13

| Letzte Ergebnisse
L- SC Peckeloh : Rödinghausen

L–L – TuS vs SC Peckeloh 1:1

KP – Gadderbaum : SCP 0:2

L–  Erkenschwick : SCP 2:1

L – SCP : Bielefeld 1:2

| Kommende Begegnungen
L –  SCP : Delbrück

KP– SuK C. Bielefeld : SCP

L _ TuS Tengern : SCP

L- SCP : Mesum

L –  SC Herford vs TuS 



den Platz an der Sonne verteidigt!
7 Spiele - 19 Punkte - 36:7 Tore
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Zwei Topspielsiege für die Zweite! Mit einem 4:0 zuhause gegen Havixbeck und einem 3:1 in Schapdetten konnte die Zweite in 

den vergangen zwei Spielen jeweils den Tabellenzweiten auf Abstand halten. Am 03.10. war SW Havixbeck um 13:00Uhr an 

der Hütte zu Gast. Die Westfalia spielte von Beginn an ihr bis dato bestes Spiel und führte nach 10 Minuten durch Kapitän Niels 

Lautenbach mit 1:0 (Vorlage Kusi). Kurz vor der Pause wurde der Gegener mit einem Eigentor zum 2:0 Halbzeitstand 

gezwungen. Mit dem festen Ziel das Spiel so schnell es geht zu entscheiden, war es Vincent Gogoll, der nach Vorarbeit von 

Niels Lautenbach in der 57. Minute auf 3:0 stellte. Westfalia lies weiterhin hinten nichts zu und markierte abermals durch Niels 

Lautenbach das 4:0 in der 71. Minute (Vorlage Jaha). Der Heimsieg war auch in der Höhe völlig verdient und brachte die 

Punkte 14-16 nach 6 Spielen. Parallel konnte sich Fortuna Schapdetten durch einen Sieg an Havixbeck vorbei auf den zweiten 

Tabellenplatz schieben und lud am 10.10. zum Topsiel auf die Sportanlage Schapdetten ein. Dort angekommen bot sich der 

Zweiten ein Rasenplatz, der gefühlt über Wochen nicht geschnitten wurde gut und gerne ein paar Zentimeter zu viel Länge 

hatte. Schon beim warmmachen war klar, dass dieses Topspiel nicht durch feine Passstafetten und Dribblings entschieden 

werden würde. Die Fortuna setzte in den ersten 20 Minuten ihr Spiel durch. Lange Bälle wurden geschlagen und es wurde 

versucht nach dem 2. Ball schnell in die Spitze zu spielen. Noch nicht ganz im Spiel angekommen mussten die Männer von 

Stefan Kloer und Lino Deitmer zwei große Chancen überstehen ehe die Westfalia langsam an Sicherheit gewann.  „Zu diesem 

Zeitpunkt hätten wir uns nicht beschweren können, wenn Schapdetten in Führung geht“, so Coach Stefan Kloer.



Die 3. Mannscha� bleibt auf Tuchfühlung zum 
Spitzenreiter! 
Sie fügten 6 weitere Punkte ihrem Konto zu und 
sind bis auf einem Punkt an den Spitzenreiter dran. 
Am letzten Sonntag war für den SV Bösensell II bei 
der Dri�en nichts zu holen und sie mußten mit 4 
Gegentoren wieder nach Hause fahren. Je 2x Lars 
Gorny und Nikolas Iwanowski netzten für die 
Wes�alia zum 4 :1 ein. 
Insgesamt mit sechs Siegen und zwei Niederlagen 
steht man auf einem guten 5. Platz. 
Am Sonntag geht es zum Spitzenspiel zum SC 
Sprakel! 

Um 15:00 wird das Derby angepfiffen! 
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 Mit zunehmender Kontrolle erarbeitete sich die Zweite 

die ersten Chancen über Jan Knemeyer und Joel 

Schürmann. In der 39. Minute war es dann ein Freistoß 

von Rui Guimares, der mit kräftiger Unterstützung des 

Schapdettener Torhüters den Weg ins Tor fand. In der 

Halbzeit wurde abermals besprochen an diesem Sonntag 

keinen Schönheitspreis mehr gewinnen zu wollen, 

sondern über lange Diagonalbälle einen schnellen Weg 

zum Tor finden zu wollen. 10 Minuten nach Wiederanpfiff 

stand nach einem schnellen Spielzug über außen Niels 

Lautenbach goldrichtig für die Hereingabe von Marco 

Schroetter um auf 2:0 zu erhöhen. In der Folge hatte man 

das Spiel eigentlich im Griff und spielte sich mehrere 

Möglichkeiten auf das 3:0 heraus. Auf dem langen und 

tiefen Geläuf wirkten die Schapdettener, im Gegensatz zu 

Zweiten, zunehmend müder und schwächer. Dennoch 

gelang Ihnen nach einem Konter in der 66. Minute der 2:1 

Anschlusstreffer. Normal wird es daraufhin nochmal gute 

20 Minuten spannend. Doch die Kinderhauser konnten 

aus Ihrer guten Kondition schöpfen und liefen die 

Fortunen weiter ganz hoch an, sodass die langen Bälle 

gar nicht erst Richtung 16er fliegen konnten. Das 

erlösende 3:1 bescherte dann wiedermal Kapitän Niels 

Lautenbach mit seinem 15. Saisontreffer nach 7 Spielen 

(Vorlage Schroetter). Damit steht die Zweite weiterhin 

ohne Niederlage an der Spitze der Kreisliga A3. 7 Spiele 

– 19 Punkte – 36:7 Tore.Am Sonntag, den 17.10. 

empfangen die Kinderhauser die Zweitvertreung des FC 

Gievenbeck zum Derby an der Hütte. Anstoß ist an 

diesem Sonntag bereits um 12:30Uhr!Die Zweite freut 

sich über jede Unterstützung am Rand um mit dem 

Derbysieg den 7. Sieg im 8. Spiel zu feiern!Ja die 

Westfalia ist mein Verein….!



16

WESTFALIA.
UNSER VEREIN.
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72 Nationen, ein Verein, aber kein Platz mehr…. 

Es gibt Neuigkeiten und angekündigte Veränderungen in Sachen Sport und 

Platzanlage beim SC Westfalia!Es entsteht auf dem Ascheplatz, so die Planungen der Stadt, 

eine 5-fach Sporthalle und das ist laut ersten Aussagen der Stadt und politischen 

Bezirksvertretungen alternativlos was die Fläche angeht und ist zu allererst positiv zu sehen. 

Die Schulen und die Hallensportarten haben schon seit Jahren Bedarf und zu wenig 

modernen Hallenplatz. Das ist gut für den Schulstandort Kinderhaus, wird aber der Arbeit

 beim Sportverein SC Westfalia 1920 e.V. wichtige Grundlagen entziehen.

Die Hallenplanung ist in städtischer Trägerschaft und es wird dem Verein SC Westfalia 

ein vereinseigener, wichtiger beleuchteter Fussballplatz genommen. Die größte 

Jugendfussballabteilung im Kreis Münster Warendorf und vermutlich größte Mädchenfußball-

abteilung in ganz NRW, wird so erstmal, wenn es so wie angekündigt kommt, beschnitten.

Eine Wegnahme von diesem Fußballplatz ohne zeitgleich eine vereinseigene Ersatzfläche zu 

bekommen, bedeutet in der Konsequenz, dass die Westfalia Fußballteams abmelden muss.

Ja, dieses Wegschicken und Abmelden trifft vor allem Jugendliche, Jungs und Mädchen 

aus über 70 Nationen aus unserem Stadtteil.
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...Und ja, bei der Sportabteilung Fußball wird dieses Szenario statt finden wobei

die wichtige Integrationsarbeit unseren bunten Stadtteil Kinderhaus maßgeblich

und öffentlich wertgeschätzt wird, statt findet und gelebt wird. Diese Integration wird

auch gerne als vorbildlich von den Politikern dargestellt.

Gut wäre es, wenn es einen konkreten Plan gibt und der Fußball auch das bekommt, was

existenziell dringend notwendig ist. Ein neuer, dann an anderer Stelle, vereinseigener weiterer

beleuchteter, jahreszeitlicher unabhängiger Fußballplatz für über 30 Teams.

Vor allem, wenn unser Sportverein Westfalia sich als Familie bezeichnet und als

Solidargemeinschaft versteht. Wenn unsere Philosophie weiterleben soll, müssen wir

gegenüber der Stadt Münster dringend fakten- und sachorientiert, aber respektvoll

diese Argumente vermitteln und hoffen, dass die Politik uns unterstützt!

Nicht mit Worten, sondern mit Taten!

Dazu bitte ich alle Westfalianer-/ innen unsere Problematik mit nach außen zu tragen.

Euer Wolle Welling

2. Vorsitzender SC Westfalia Kinderhaus 1920 e.V.
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Am vorletzten Sonntag war es bis zu letzten Minute spannend und nervenaufreibend. 
Nach 15 Minuten ging der Gegner aus Wadersloh bereits mit 1:0 nach einem individuellen 
Fehler früh in Führung. Der Gastgeber kämpfte verbissen um jeden Meter und war in der 
Defensive kaum zu überwinden. Zwei schöne Freistoßtore aus ca. 20 Metern in der zweiten 
Halbzeit von Lia Grosse brachten dennoch den Sieg für die am Ende überglücklichen 
Westfalianerinnen und mitgereisten Fans/Eltern. Mund abwischen ist eine passende 
Phrase und Respekt den starken Mädels aus Watersloh für diesen Fight. Am 31.10. geht es 
um Platz 1 in der Bezirksliga  gegen den Tabellendritten Recklinghausen! Es geht 
spannend und hoffentlich erfolgreich weiter.
Wir vom Hüttenkicker wünschen Euch viel Erfolg! 

Die U17-Juniorinnen von Westfalia Kinderhaus
 gewinnen in letzter Minute 2:1 in Wadersloh und

sind weiterhin Spitzenreiter!



E Jugendhandballer freuen sich über Verstärkung 
Unsere Jungen der Handball E ist mit einem spektakulären 25:6 Sieg 
gegen Recke in die Saison 21/22 gestartet. Dabei waren fast alle 
Jungen am Torreigen beteiligt, die Trainer Basti und Kilian waren 
zurecht happy. Derzeit sind die Jungs mit Begeisterung beim Training 
und Spiel dabei, aber im Handball macht es mit vielen Kids noch mehr 
Spass!-14 Spieler dürfen in den Spielen jeweils eingesetzt werden, 
deshalb würde sich das Team über weitere Jungen des Jahrgangs 2011 
und vor allem 2012 sehr freuen. Die Mannschaft trainiert immer 
Mittwochs im Schulzentrum Kinderhaus um 18.00 Uhr, einfach 
Sportzeug und Hallenschuhe mitbringen, und los geht´s! 
 

21



FLORIAN GRABERGFLORIAN GRABERGFLORIAN GRABERG / Neuzugang

HALLO FLORIAN,  HERZLICH WILLKOMMEN IM TEAM DES ! WIR FREUEN UNS SEHR, DASS SCW
DU DICH FÜR DIE  ENTSCHIEDEN HAST. WIE KAM ES ZU DEM WECHSEL?WESTFALIA

Es war super unkompliziert. Nach zweijähriger Fußballpause und meinem Uniwechsel an die 
WWU ha�e ich wieder rich�g Bock aufs ambi�onierte Kicken in Münster. Über einen ehemaligen 
Mannscha�skollegen habe ich die Nummer von Holger bekommen, im Mai mit ihm gequatscht 
und dann die ersten Trainingseinheiten mitgemacht. Für uns beide passte es und schon war ich im 
Team. 

DU BIST EIN ZWEIKAMPFTSTARKER DEFENSIV-SPIELER , DER SICH AUF DER LINKEN 
DEFENSIVSEITE SEHR WOHL FÜHLT. MIT DEINEM LINKEN FUSS BIST DU AUCH MAL AUF DER 
AUSSENBAHN ZU FINDEN. WIE WÜRDEST DU DEINE SPIELART BESCHREIBEN? 

Ich sehe meine Stärken vor allem im Spiel mit dem Ball. Dazu gehört für mich eine gewisse Ruhe 
am Ball und eine gute Übersicht über bespielbare Räume. Ansonsten mag ich es, Verantwortung 
für den Spielau�au zu übernehmen und ak�v von hinten mitzugestalten. Foulspielen tue ich nur 
ungern, aber wenn ich dann mal zulangen muss, tut's mir zwar leid, aber gehört halt zum Spiel, 
ne. 

DU BIST IM SOMMER ZUR WESTFALIA GEKOMMEN, HAST DEINE AUSBILDUNG IN DER JUGEND 
BEIM SCP UND EINTACHT RHEINE BEKOMMEN. WIE SIEHST DU DEN BISHERIGEN 
SAISONVERLAUF?? 

Diese Wendung der Frage kam überraschend. Aber: Wenn wir uns etwas abgezockter anstellen 
würden, könnten wir tabellarisch sicher ganz woanders stehen. Nun hil� uns der Konjunk�v nicht 
viel und ein hadernder Blick auf die vergangenen Spiele auch nicht. Wir haben sowohl unsere 
spielerische Qualität als auch unsere Defensivstärke schon einige Male unter Beweis gestellt. Das 
müssen wir heute wieder – über die vollen 90 Minuten! Damit wir unseren Fans endlich den 
ersten Heim-Dreier bescheren können. 

EIN PAAR WORTE ZUM TEAM, WIE WURDEST DU AUFGENOMMEN UND WIE SCHÄTZT DU DIE 
MANNSCHAFT EIN?

Das Team hat mich sehr gut aufgenommen, sodass ich mich selber schnell integriert gefühlt habe. 
Liegt wahrscheinlich aber auch daran, dass es bei der Wes�alia ohnehin nicht nur um den Sport 
an sich, sondern um das Miteinander als Ganzes geht. Egal ob nach dem Training oder privat, 
geplant oder spontan, die Jungs sind immer für ne Ak�on zu haben. Das macht mir persönlich 
rich�g Spaß. 

ABSCHLIESSEND HÖREN WIR IMMER GERNE NOCH EIN PAAR WORTE ZUM INTERVIEW-PARTNER 
PERSÖNLICH. WAS MACHST DU BERUFLICH UND WAS MÜSSTE MAN NOCH ÜBER DICH WISSEN? 

Bin Student und zurückhaltend. Die wirklich wich�gen Antworten findet ihr bei den „Entweder 
oder"-Fragen. Liebe Grüße. 
DANKE FLORIAN FÜR DAS INTERVIEW! 
Als Senior trug FLORIAN die Trikots U.A. von DJK TuS Hordel (Wes�alenliga), TuS Ennepetal 
(Oberliga), TuS Heven (Bezirksliga) und jetzt die Farben des SCW 
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S04 oder BVB

Bei den großen Ruhrpo�klubs fehlt hier 

ja wohl der von 1848!

GEPFLEGT ESSEN GEHEN ODER SZENE?

Was heißt Szene?-ich nehm‘s einfach 

trotzdem.

MANTAPLATTE ODER LASAGNE?

Lasagne.

KINO ODER NETFLIX?

Kino.

FANKURVE ODER SITZPLATZ

Sitzplatz.

DAUERLAUF ODER KRAFTTRAINING

Kra�training.

CHAOS ODER ORDNUNG?

Ordnung.

FRÜH AUFSTEHEN ODER 

AUSSCHLAFEN?

Früh aufstehen.

BIER ODER APFELSCHORLE?

Apfelschorle

EMOTIONAL ODER GELASSEN?

Gelassen.
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Handball Damen
Handball-Damen starten furios 

Der 4. Spieltag ist vorbei und unsere Handballer reiben sich verwundert die Augen: die erste Damen grüßt mit 8:0 
Punkten und 125:80 Toren von der Tabellenspitze der Landesliga! Dabei hatte das Team zu Beginn der Saison eine bittere 
Pille zu schlucken. Die Mannschaft musste halbfreiwillig ihren Oberligaplatz räumen, der grosse Aderlass durch Corona, 
Schwangerschaften und sportlich ambitionierte Abgänge ließ vernünftigerweise keinen Start in der Oberliga zu. Coach 
Florian Ostendorf krempelte gemeinsam mit Abteilungsleiter Daniel Vaegs die Ärmel hoch und schaffte es mit Hilfe eines 
lernwilligen, neu zusammengewürfelten Kaders eine jovle Mannschaft für Westfalia ins Landesligarennen zu schicken. Hut 
ab vor dieser Leistung, die jungen Damen sind mit Hingabe und Begeisterung bei der Sache, der Teamgeist versetzt 
bisher Berge, das Trainerteam wird mit TW-Coach Martin Kavermann und Betreuer Markus Rüskenschulte komplettiert. 
In Sachen Saisonstart geht auch an die zweite Damen ein Kompliment: ein 6:0 Start, die Tabellenspitze ist der Lohn der 
kontinuirlichen sportlichen Arbeit. Trainer Daniel Vaegs möchte mit seinem Team aufsteigen, denn auch die ,,ZWOTE,, 
fängt in der Kreisklasse wieder bei 0 an. 
Danke an die Teams und Betreuer, die für unsere Westfalia eine gute Visitenkarte in der Sportwelt Münsters abgeben! 
 

2. Damen-Handballmannschaft 1. Damen-Handballmannschaft

Nächstes Heimspiel der 1. Damen:

Lokalderby Westfalia Kinderhaus - Sparta Münster.
Samstag 23.10.2021 
Anwurf: 17:00 Uhr
Kinderhaus Schulzentrum

Damen Aktuell



Neues von 
unserer U19
Die Zeit der Torfes�vals
Nach dem durchwachsenen Sieg am letzten Wochenende 
gegen Wacker Mecklenbeck war klar, dass eine deutliche 
Leistungssteigerung notwendig sein würde, um erneut drei 
Punkte einzufahren. Denn auch der TuS Altenberge spielt um 
die Leistungsliga-Qualifika�on mit und ist somit ein direkter 
Konkurrent den es zu schlagen gilt, sollten wir unser erstes Ziel, 
die Leistungsliga, erreichen wollen.
Sich der Aufgabe bewusst, haben die Trainer und die 
Mannscha� ordentlich S�mmung im Abschlusstraining am 
Freitag sowie in der Kabine vor dem Spiel gemacht. Diese 
S�mmung konnte mit aufs Spielfeld getragen werden und in 
der 7´ Minute mit dem frühen 0:1 durch Nick bestä�gt werden. 
Auch das 0:2 durch Jermaine in der 14´ Minute ließ nicht lange 
auf sich warten. Nach einem super Querpass von Mohamad 
konnte Jermaine den Ball sicher links unten im Tor 
unterbringen. Seine super Leistung konnte Mohamad 
anschließend noch vor der Halbzeit, durch einen Treffer in der 
33´ Minute sowie ein super herausgespieltes Tor in der 44´ 
Minute, krönen.
Zur Halbzeit stand es also nach einer klasse 
Mannscha�sleistung 0:4 für Kinderhaus und es war nicht der 
Anschein zu erkennen, dass man sich auf dem Ergebnis 
ausruhen wolle. Dementsprechend holte Mohamad in der 53´ 
Minute einen klaren Elfmeter raus, den Timo durch sein erstes 
Saisontor zum 0:5 verwandeln konnte. Danach wurde ein Gang 
runtergefahren und Altenberge kam zu ein paar nicht weiter 
nennenswerten Möglichkeiten, die unsere Defensive sicher 
verteidigen konnte. In der 83´ Minute eröffnete dann Jermaine 
durch seinen zweiten Treffer, erneut das Toreschießen. Nach 
super Steckpass vom eingewechselten Lorenz traf er sicher in 
die lange Ecke zum 0:6. Den krönenden Abschluss dieses klasse 
Spiels lieferte Matej in der 83´ und 90´ Minute, durch einen 
herausragenden Kop�all sowie einer super Verwertung von 
Mersels Flanke nach einer Ecke.
Nach einer herausragenden Leistung der gesamten Mannscha� 
stand es also nach Abpfiff 0:8 für die Wes�alia. Dieses Ergebnis 
sorgt zum einen dafür, dass wir unserem Ziel Leistungsliga 
einen großen Schri� nähergekommen sind, zum anderen 
können wir mit viel Selbstbewusstsein und Mo�va�on in die 
letzten beiden Quali-Spiele gehen.
. 
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Beruf liche Perspektiven
mit Heimvorteil:
www.personaldienst.de

ANGEBOT DES SPIELTAGES:

Zwei Heimspiele zum Sonderpreis

        Tageskarte n    :   
Vollzahler: 7,00 €
Ermässigt: 5,00 €
Jugendliche: 14-18 3,00€ 

Westfalenliga 2020/21

Beim Kauf von 2 Eintrittskarten im Paket (17.10. Peckeloh+ 24.10. Tengern):
11,00 €  für Vollzahler
8,00 €   Ermässigt
4,00 €   Jugendliche

Im Vorfeld könnt ihr das Kartenpaket  über Walter Budde mit einer Mail 
oder WhatsApp Nachricht bestellen: 

walter.budde@westfalia-kinderhaus.de
Bitte gebt dort Vor- und Nachnamen, Anschrift und Telefonnummer an. 
Telefonisch könnt ihr ihn täglich nach 15:00 Uhr unter 01515 352 5227

  erreichen!

Busfahrten zu den Auswärtsspielen werden 
immer angekündigt und müssen bis 3 Tage 
vor Abfahrt über Walter Budde gebucht sein.
Am 24.10. ist ein weiteres Heimspiel. 
Abfahrt Bus nach Herford, am 31.10. wird noch bekannt gegeben.
Fahrpreis: 10,00 €



2021/2022

TIPPSPIEL

#18 Nick Rensing 
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SCW - Tus Hiltrup

Fichte Bielefeld - SV Rödinghausen

SuS Neuenkirchen - 1. FC Gievenbeck

VfL Theesen - Preußen Espelkamp

SC Herford - Lüner SV

TuS Tengern - GW Nottuln

Spvgg. Erkenschwick - SC Peckeloh

TuS 05 Sinsen - Delbrücker SC

Bor. Emsdetten - SV Mesum

3:0

0:2

1:2

1:1

2:0

0:2

1:3

1:2

1:1

2:1

1:3

1:1

0:2

1:2

1:1

2:1

1:3

0:2

Kevin Schoneberg
..
..

Michael Burchardt

#06

SuS Neuenkirchen - Lüner SV

VfL Theesen - GW Nottuln

SC Herford - TuS Hiltrup

TuS Tengern - Spvgg Erkenschwick

 - SC PeckelohSCW
Rödinghausen II - Delbrücker SC

VfB Fichte Bielefeld - SV Mesum

TuS Sinsen - 1. FC Gievenbeck

Bor. Emsdetten - Preußen Espelkamp

1:2

1:1

2:1

0:2

2:0

3:1

1:2

0:3

0:2

0:0

0:2

1:3

0:3

3:0

2:0

2:2

1:3

0:2

Nick Rensing

LETZTER

Thomas Koitka

#08

tatsachliches Ergebnis
..

#06

2:2

1:3

4:7

2:1

0:2

1:4

2:1

3:1

1:0

7P. 10P.

Herzlichen Glückwunsch Michael!
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1. Tim Siegemeyer

1. Michael Burchardt

3. Kevin Schöneberg

4. Stephan Deitmer

5. Michael Witt

6. Fabian Witt

10

10

7

6

Punkte

Punkte 

Punkte

Punkte

4 Punkte

4 Punkte



walter.budde@westfalia-kinderhaus.de oder unter 01515 352 5227.
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walter.budde@wes�alia-kinderhaus.de oder 01515 352 5227

Lichtwerbung
Tex�ldruck
Werbtechnik

An der Hansalinie 41 . 59387 Ascheberg

info@lichtwerbung-moellers.de
Telefon 02593 95 02 63

Bilder: Stefan Wietzorek | Foto Witze
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WESTFALIA.
UNSER VEREIN.
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